
27. August 2024

Open-Air Opernzauber im
Regenbogenkiez: Serenade mit Josefine

Göhmann
Erleben Sie ein außergewöhnliches Serenadenkonzert mit

der preisgekrönten Sopranistin Josefine Göhmann im
Regenbogenkiez. Am 5. September um 21:00 Uhr wird der
Spielplatz an der Ecke Eisenacher- und Fuggerstraße zur
Open Air Opernbühne. Genießen Sie arien von Reynaldo

Hahn bis Jean-Philippe Rameau, unterstützt von einem Trio
aus Cello, Mandoline und Lyra Polyversalis. Eintritt frei!



Eine künstlerische Verbindung: Oper im
Herzen des Kiezes

  Am 5. September um 21:00 Uhr wird ein ganz besonderer
Abend im Regenbogenkiez stattfinden. Der Bezirksbürgermeister
Jörn Oltmann wird zusammen mit dem künstlerischen Leiter
Pascual Jordan ein Serenadenkonzert an der Ecke Eisenacher-
und Fuggerstraße eröffnen. Dieses Event steht unter dem Motto



„Schönheit gegen Gewalt“, ein Projekt, das ursprünglich 2017
ins Leben gerufen wurde, um Kunst und Gemeinschaftserlebnis
zu fördern. 

  In einer Zeit, in der gesellschaftliche Spannungen und Konflikte
zunehmen, bietet diese Initiative eine Plattform, um die
Nachbarschaft durch Musik und Kultur näher
zusammenzubringen. Das Konzert wird die Umgebung in ein
positives Licht tauchen und den Platz in eine Open-Air-
Opernbühne verwandeln. 

  An diesem Abend wird die preisgekrönte Sopranistin Josefine
Göhmann, die in Berlin lebt, auftreten. Sie wird Arien von
berühmten Komponisten wie Reynaldo Hahn, Claude Debussy
und Henry Purcell singen, unterstützt von einem Trio, das sich
aus Cello, Mandoline und der Lyra Polyversalis zusammensetzt.
Diese Kombination verspricht einen einzigartigen Klanggenuss
im Freien und wird dazu beitragen, das Gemeinschaftsgefühl im
Kiez zu stärken. 

  Das Event zieht nicht nur die Anwohner an, sondern ist auch
ein niederschwelliges Angebot für Besucher, die die Schönheit
der Musik erleben möchten. Die initiative Organisation sorgt
dafür, dass die Kreuzung an diesem Abend autofrei bleibt, um
einen ungestörten und sicheren Raum für alle zu schaffen. Dies
ist ein Teil der Bemühungen, gesellschaftlichen Zusammenhalt
durch Kunst zu fördern. 

  Der kulturelle Austausch, der durch solche Veranstaltungen
gefördert wird, stärkt nicht nur das soziale Gefüge der
Gemeinschaft, sondern kann auch als Beispiel für ähnliche
Programme in anderen Bezirken dienen. Die Transformation
eines einfachen Spielplatzes in einen Ort der kulturellen
Begegnung zeigt, wie kreativ und einladend öffentliche Räume
gestaltet werden können. 

  Das Serenadenkonzert im Regenbogenkiez ist mittlerweile eine
schöne Tradition, die auch Ausdruck der positiven Entwicklung



innerhalb der Gemeinschaft ist. Kunst als Mittel, um zwischen
den Menschen Brücken zu bauen, hervorzuheben und
gewaltfreie Begegnungen zu ermöglichen, ist heute wichtiger
denn je.

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://mein-berlin.net
http://www.tcpdf.org

